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ZURICH, 1878. 20. Juli.

Snferate im 'gte6ef|jmrt«r" ftttö M ber gxoften îpKcbrrttnng dm ißlattea nnn um fb (trijerm rfoicr, al« btefelbett fe eine ganse gSodie aufliegen nnb beadjtet roerben
Snferatanfträge finb einrnfenbeu an bie ^uitoncen-(|-xi>ebifton non ©rell iFiiffli & (SLo., ^Mairktgaffe 14 Büririj. ^rets pro getre 30 gty,; bel ïôtebertjolnngen

roirb großer gta6att beroilltgt. .ÄusRunft üßer offe in biefem Anjeiger erfrijeinenben Annanren roirb unentgerttidi erttjetlt.

Probatnm est.
Sie fafscn im 3Birtl)êtjatifc beim grühfdj Oppen. Wo.ii fpradj uom

3Ri[itörbienfte unb fam auf baê Weiten. Steine §erren" fagte ber eine,

gut im Sattel fitsen, ift für ben Kelter bic fmuptfadjc!" Unb baê

lernt man nur burd) fleißige Hebung?"" fragte ein ueugebacfencr Hauptmann,
ber alê foldjcr audj reiten lernen mufite. Äatürlictj, nur buvd) uuauêgcfctite
Ucbung !" llnb bcv junge Hauptmann ging fjeim, roavf fidj in feine

Uniform uub übte fidj, um einen feften ©it; im Sattel ju befommen.

Jl tt f f o f u n ti

bev vattjfelljafteu Siifdjrift in letjtcv Mummet :

2 bi bem Slnneli ©ötti g'ftj 00t ftj laute g'ftorbc ifdjt.

3r>o]

Die Fabrik
von

A. M AESTRAN I

in St. Gallen.
liefert die beste der Chocoladen zu massigen Preisen
u. leistet jede mögliche Garantie für deren Reinheit u. Gütt

I Niederlagen in allen Städten. BS

fetfonaf-ân^iget des IWefspalW
Sïuêfuuft tètrb unentgeltlich ertijeilt üon bet 9Innoncen*@£öe*

bitton uon ©reff §tu^ft & £o. in büridj, 3Karftßaffe 14.
SBci 9tod;fiagcn beliebe man bie fettgebruefte Kummer beä

ÎMifernteê anzugeben. *
^Ittlt F°f*>i*ttgen Eintritt roirb gefacht ein
^UIU Aide de cuisiné, roe(d)er
beutfd) unb frangSfifdj fpvidjt uub gute 3l'"SV
rilfle befint, füv ein frenuentirteo .Ç»otcl sroeiten
ÎRangeS beS SBentev Obevtanbes. [51

tfC'îtî 'mi?cv ^fl,l!l' beutfd) unb fron?
5? ftöfifd) [pteäjenb, fudjt eine ©teile atë
öeeicuter, om liebften ivfli Stustanb. ©e&r
gute tSmpfctjluugen fteÇèn sft SDienften. [52

"f%*>rtim -lbreilc her ¦Öevvfdjatt rööhfdjt
H * feine gut empfohlene Sßcrfon

eine ©teile als 33afc ob. ,;iiiimmiiai>c1ieit,
ober fonft ju einer netten £>evvfdjaft, auf
ben 24. Suit. [59

/f,! «I Àabrtfgefdjâft b. frättj8flfd)en ©djroeU
V-H*- verlangt einen jungen ."ïlîann, bev fid)
bem Raubet roibiucu moctjte. î)auev ber
i'elji^eit 2 ^afjre. [53

(CkA roivb in eines bei eilten Gafés bcr
frarijÖftfdjtn ©djiueij eine nette, junge

ïodjter atS Volontaire geiudjt, roeldje bic
fiau^oftidje ©pradje unö ben ©eroice $u
evlmuen roünfdjt ; SEB&fdje frei ; gute SBe«

fjaublung jugefidjevt ; oljne '}.Ujotogvapl)ic
unnfiÇ fid) 311 melben. [54

tüdjtiger unb geroanbtec portierV* oon 30 Jahren fudjt eine ?lnftellung
als foldjer ober als .UoticiiFtour. Eintritt
fofovt- ©Ute ^eugniffe nebft ^Ijotogvaobie
ftetjen su ^ienftcu. [55

(C*\\\a junge £od)teç Otis guter Ramifie,^ geläufig beutfd), franjöfifd), ettglifdj
unb italienifdj fpvedjeub unb fdjreilieub, fudjt
für fofovt ein ihren ftenntntffen entfpvedjeubcs
Engagement. [56

fC'îtî ïUwrtûïfïger < geroanbter Sortier
fudjt SinfteÜung iu einem .£>otel,

roeldjer Dor^ugÖ roeife oon .^aufteilten fre-
guentirt roirb. (Mute ^eugniffe fielen ju
ÎHenften. [57

A|j demande1 an bon retoucheur de
l/H négatif et positif, au courant, si
possible, de l'opération. [58

^1}^} gut bejttEjltem 8o§n finben 3 bià

Infirer bauevnbe 33efd)tifttgung. [60

Cî*t1tl* kraue, gut cuipfoljfenc îXodjterWlUt nmnfdjt eine ©telle alâ ^immcr=
uiatchi'ii in einem $rtnat|anfé ober su
einer braoen .^evrfdjaft. ©ute ^eugniffe
fteïjen ju X)ienften. [61

V- beutfdj, franjöfifd) u. engti'fd) ipvedjeub,
fudjt eine ©teöe als erjter 'iîiminerfcUner
in einem piolet t Siangcö obev at3 Ober:
faalfcUncr m einem fleineren $otel.
Kéferenjen ftetjen ju sbienften. [62

C^** einem QNtgroS - llîauufaftuvmaavenge:
ry*t fdjaft bev bcutfdjen Sduoeij tft eine
SReifCftèUé offen. 5îuv îoer bie 3H-andje
fennt unb mit (Svfotg gereiât Ejat fann
beiiioffidjtigt îoevben. lieferen jeu. [63

i^titû ^o^raufl adjtluirev ivamilte roünfdjt
V^lllt ]yi$ 5tn|ang obev ?Jîitte SÄUguft eine
©tcUe in einem .Ç>otel ober ftvembcnpenfion
[norjügSroeife in Safel ober êûjerti), roo fie
fid) aie 3aaIfcUnerin auSbilben fönnte.
@8 roivb metiv auf gute ïïelmttbluug als auf
tjoljcn ?o^n ^Infpvudj gemadjt. [64

Bei B. F. Haller, Verlagshandlung in Bern, ist soeben
erschienen und ist in allen Buchhandlungen vorräthig :

Schweizeriches Ortslexikon
lieue iimparùeitete nnd -vermehrte Ausgabe.

20 Bogen stark, mit Insoraten-Anhang, in Umschlag geheftet.

Preis Fr. 5.

Die in dieser neuen Ausgabe ertheilte Auskunft umfasst
den Kanton, die politische Gemeinde, die Pfärrei, den Bezirk,
den Civilstandskreis nebst Sitz des Civilstandsbeamten, den

Divisions-, Rekrutirungs- u. Sectionskreis; ferner die Verkehrs-
anstalten, als: Post-, Eisenbahn- u. Telegraphenverbimlung.
Sämmtliche Angaben sind nach amtlichen eidgenössischen
Materialien auf das Sorgfältigste zusammengestellt.

Internationales

ATENT
n. techn. Bureau
Besorgung nnd Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung y. Son-
der-Patenten auf das Deutsehe

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& Gr. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
»erlin W.,

(Ed)te iBnefmarken
aller Länder zu den billigsten Preisen

Preisliste gratis und franco
$of). §eiti in ISrtmen [370

Wiclitif für Branereitoesitzer
Preisgeki-ünto Bierkläre empfiehlt die

Fabrik Aug. Sigerist, Mengen
(Württemberg.) [371

Die Häringshandlung Ton
£, ii b b e r t in Hamburg,

EllernthorsbrUcke Nr. 4,
versendet unter Nachnahme franco und
zollfrei 25 Stück

Fasrer-?¥eiie
Hatjes - Häriiige
für Mk. 4. Der Fisch ist zart und fein

esalzen, daher allen Feinschmeckern
besonders zu empfehlen. [373

Ausländische Vögel
darunter talentvolle Graupapageien à 25bis
35 Mk. auch bunte mittelgrosse Papagicn
à Stck. 18 Mk. Prachtfinken à Paar Mk."
(5 Paar 30 Mk.,) sowie Affen à 30 Mk.40
bei Jul. Schulz in Rosslau. [375

0 Wetterprophet
iQ) Der rühmlichst bekannte Astronom yS u. Director der ööttinger Sternwarte, «
Öl Professor Klinkerfues, trägt das Q
S Verdienst, ein Instrument erfunden S
Q zu haben welches in sicherster Q
S Weise die Vorausbestimmung des £
0 Wetters ermöglicht. Dieser paten- (Q)

S tirte Wetterprophet (erzeugt unter S
Q) wissenschaftlicher Beihülfe des Prof. Q
5 Klinkerfues) kostet, eingerichtet zum ê
fj Hinstellen 20 Mark in grosserer ||
S eleganter Form zum Hängen 30 Mk. 2:
0 Zu beziehen unter Garantie der Q
t Genauigkeit und gegen Einsendung 2
Ô des Betrages durch [376 Q
1 Willi. Lambrecht, Göttingen ï
'f| (Hauptdépôt: Th. Ernst, Zürich) g
Sîoiioroi-îO'HO t io t- !Oiiôli«3J8

Eine Collection höchst [881

interessanter Photographien
à Mark versendet H. Deutschmann
Mainz.

lUNlOtt, !878. 20. ^uli.

Inserate im MeSelspatter" sind dei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Znseratanfträge stnd einzusenden an die Annoncen-Krpedition von Grell Füßli â Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 30 Up.; bei Wiederholungenwird großer Uaöatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Ännonren wird unentgetttich ertheilt.

?i'«I>!ìtnm est.
Sie saßen im Wirthshause beim Frühschoppen. Man sprach vom

Militärdienste nnd kam auf das Reiten. Mcine Herren", sagte der cinc.

gnt im Sattcl sitzen, ist für dcn Rcitcr die Hauptsache!" Und das
lernt man nur dnrch flcißigc Uebung?"" sragte ein neugebackener Hauptmann,
dcr als solcher auch reiten lernen mußte. Natürlich, »ur durch unausgesetzte

Uebung!" lind der junge Hauptmann ging heim, warf sich in seine

Uniform und übte sich, m» eine» feste» Sitz im Sattcl z» bckommcn-

Auflösung.
der räthselhafte» Inschrist in letzter Nummer :

I bi dcm Anneli lAotti g'sy vor stt Tante g'storbe ischt.

g»c>I

Ois ^-rbi-ilc.

i» ttt. tîiàn.

Der^onak~änzelger à ,Ael)e^màn

Ansknnst ivird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Grell Iiüßtt â Ko. in Zürich, Marktgasse 14.
Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzngeben. ^

^Itltl > oiiiüiiie, welche.

Bedienter^
am ilebstrn in'» Ausland. Sehr

^9tHê!î Abreise dcr Herrschast wünscht

eine Stelle als Bad od. Zimmermädchen,
de,/ 24°' In».

" î
'^gg

echi-zeil 2 Jahre.
^

sS3

als solcher oder als Kondukteur.' Eintritt

>,ut bezahltem Loh» finden !» bis
à Banmaler nnd t Wn-ien-

lakirer dauernde Bcschästiaung. skv

^ìlîê niünschl eine Stelle als Aimmer-

^ìîî iungcr Nlami, Kellner, vmckt

sucht cnie Stelle als erster Himmcrkcllncr

sich als Daalkellnerin ausbilden kdiinlc.

Usi L. 1?. Usller, VorlaAsluriitiluii-; in Sern, ist soeben
erseli'isneir unâ ist in nlleir lîuolllilUiiUrrilAon vorrätiriA :

2il IZo^on stnrle, init IiiSiZrntoii-.VnImn-;, iir Vmselrlu^ Feliektst.

preis lì 5.

Vis in dieser nollsri ^.usAaliS ertireilte ^.usleiiiiU rmàsst
>i>>n lvnntnn, clie palitisebs (ilmwinile, >lio l'fnri^'i, äeil Uexirle,
den lüivilstninlslvro!» nobst 8!tx îles lüivilstiurelsbeuinteil, eisn

Divisions-, Iì< I<rutirllir^8- ». 8vot!o»slireis;lörneri1is Vorlvelirs-

nnsdnltsii, als: Post-, IZisenimlin- u. ^öleArlrrrbeirverlziudliiiA.
Lümintliolis ^iiAul>oii siiul navli umtlivben viliAkiiössiselion
Nnterialieir auf «las 8oroMlti<>'st.o iinsamineiiAestellt.

Intsriratton^Iss

u. teetm. kuresii

^. Lraiiàt

I,ew-ixer»t^r^äe^ViIdeIrnstr»»»s.

Echte Griefmarken
Preisliste gratis u»â krkuieo

Aoh. Keils in Zzremen s»7o

t ui>rlli à^. Sigerist, iUerixen (VViirt-
temlierx.l sZ7I

vis Hàrinxsti»ricllunx von
I, i> d d e r t in ltkuidurAUlleriitnorsdrUeke à. 4,

^ollkroi 2S Stiiek

^U8länlü8olis Vögel

il Stck. 18 »Iii. r>i-»edttiiàn à »K.7
là I>n»r SV dlll..) sovio àlîen à SV- l>lli.«0
k°> ^ul. Sckul?! in Ilosslsu. sg?b

Q !->St!<^lt-?i»-Sl-l«t»c2iW

Wettei-pl-opliet

lI ?rokessor ILIinksriues, triiAt <i»s ^
^ Weise âie Voràusdsstimmuiix <iss ^
l) Wetters ermdxtieltt. Dieser pstsil- »)>

^
tirts Wetterpropket <«r«uxt. unter L

D NillStellSN 20 SInrk, ^in grösseren A

^ 2u de^ielien unter Kàràntls âer ^
g a,.» »>>,r»Kos >Iun-d P7S 8

Willi, tambreebt, Köttingen î
D <s»upt<l«pôt: r>>. Lrnst, XiZriekZ I«LS « <^> t î<2 t -<^»j>S>««S.»W

sSSl

intki-e88ÄNtki' k'notogi-apliien
^ .> ^lurk versenllet N. VSUtsvtIMîUUì
I«kUlI2.
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